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P F A R R E  A B S D O R F

Mein Silbernes Priesterjubiläum
– nicht nur mein Fest, sondern ein Fest für alle in der Pfarrkirche  
Königsbrunn am Wagram

Am 29. Juni 1998 wurde ich in der St. 
Josef-Kathedrale in Bukarest durch Erz-
bischof Ioan Robu zum Priester geweiht. 
Dankbar blicke ich nun zurück auf 25 
Jahre priesterlichen Dienst.

Ja, dieses Silberne Priesterjubiläum 
ist sicher ein Fest für mich. Ich habe al-
len Grund, Gott zu danken, der mich 
durch Jesus, seinen geliebten Sohn, in 
den Dienst genommen und beauftragt 
hat, sein Wort und seine Heilsgaben an 
die mir anvertrauten Menschen weiter-
zugeben. Aber es ist nicht nur mein Fest, 
sondern ein Fest für alle, denen ich in 
meinem priesterlichen Dienst begegnen 
durfte. Denn nicht für mich, sondern 
für meine Mitmenschen bin ich Pries-
ter geworden. Darum ist mein Silbernes 
Priesterjubiläum in hohem Maße auch 
ein Fest der Pfarrgemeinden, in denen 

ich als Priester gearbeitet habe: Pfarreien 
in Bukarest, im Pfarrverband Niederkas-
sel-Nord, in der Pfarreiengemeinschaft 
Erftstadt-Ville und ganz aktuell die Ge-
meinden in unserem Pfarrverband Wa-
gram Au.

An Stelle von persönlichen Geschen-
ken hatte ich darum gebeten, meine bei-
den Kinderprojekte in Rumänien mit ei-
ner kleinen Spende zu unterstützen.

Es ist mir eine große Freude, dass so 
viele Menschen meinem Wunsch ent-
sprochen und ihr Herz und ihren Geld-
beutel geöffnet haben. Insgesamt sind 
3791 Euro zusammengekommen! Da-
für habe ich Ihnen herzlich zu danken, 
Ihre Unterstützung ist für mich und für 
die Arbeit der Schwestern vor Ort von 
unschätzbarem Wert; nochmals vielen 
Dank!

Ich würde mich freuen, wenn wir 
auch zukünftig auf Ihre Mithilfe vertrau-
en dürfen, denn die beiden Projekte, die 
mir sehr am Herzen liegen, sind weitge-
hend von Großzügigkeit und Solidarität 
abhängig.

Vergelt ś Gott!.

PFA RRER LIV IU BA L ASCUTI

1  Der Jubilar Pfarrprovisor Liviu Balascuti feiert 
mit Altpfarrer Roland Moser, Eromin Ambarusi, 
Diakon Hans Wachter, Altpfarrer Leopold Heigl, 
Pastoralassistentin Angelika Eberand und Kaplan 
Adrian Boboruta. 

Foto: Josef Bauer

Anerkennende Worte tun uns gut. Fröhliche Blicke tun uns gut.
Freundschaftliche Umarmungen tun uns gut. Herzliche Begegnungen tun uns gut.
Wir täten gut daran, uns gegenseitig möglichst oft Gutes zu tun.. 
 ER NST FERSTL
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P G R  A K T U E L L  U N D  V V R  A K T U E L L

25 Priesterjahre 
gemeinsam ge
feiert
Unser Pfarrprovisor Mag. Liviu Balas-
cuti, liebevoll von allen „Liviu“ genannt, 
feierte am Sonntag, 25. Juni 2023 in 
der Pfarrkirche Königsbrunn am Wa-
gram sein 25-jähriges Priesterjubiläum.

Geboren und aufgewachsen im Os-
ten Rumäniens sowie nach Studien 
in Rumänien und Rom wurde Liviu 
am 29. Juni 1998 in Bukarest zum 
Priester geweiht. Sein priesterliches 
Leben führte ihn nach einigen Sta-
tionen in Bukarest weiter in die Di-
özese Köln, wo er 10 Jahre wirkte, 
und dann weiter in unseren Pfarr-
verbands Wagram- Au, für den er seit 
September 2022 gemeinsam mit sei-
nem Pastoralteam für die Seelsorge 
zuständig ist. 

Gemeinsam mit seinen Priester-
kollegen Eronim Ambarusi (wurde 
gemeinsam mit Liviu Balascuti zum 
Priester geweiht und hielt die Fest-
predigt), Kaplan Adrian Boboruta, 
Altpfarrer Roland Moser, Altpfarrer 
Leopold Heigl, Diakon Hans Wach-
ter und Pastoralassistentin Angelika 
Eberand feierte der Jubilar den Fest-
gottesdienst. 

Musikalisch gestaltet wurde der 
Gottesdienst vom extra für diesen 
Anlass zusammengestellten Pfarr-
verbandschor. Zur Feier kamen nicht 
nur Gläubige aus dem gesamten 
Pfarrverband, sondern auch seine 
Familie aus Rumänien und Wegge-
fährten aus seinen letzten Pfarren in 
Deutschland. Der Pfarrverbandsrat 
gratulierte Liviu im Namen seiner 5 
Pfarren und überreichte 5 Rosenstö-
cke für seinen Pfarrgarten. Bei der 
Agape im Pfarrgarten überraschten 
die Blasmusikkapellen aus Absdorf 
und Stetteldorf unseren Jubilar, die 
gemeinsam mit einem Ständchen 
aufwarteten. Anstelle von Geschen-
ken bat der beliebte Geistliche um 
Spenden für 2 Projekte, die Kinder 
in seiner Heimat unterstützen.

Wir wünschen unserem Pfarrer 
Liviu Gesundheit und Gottes Segen 
zu seinem Silbernen Priesterjubilä-
um und seinem 50. Geburtstag, den 
er Mitte Oktober gefeiert hatte.

BRIGIT TA FISCHER

Aufeinander zugehen und  
einander begegnen
Unser Kaplan Dr. Adrian Boboruta hat 
heuer anlässlich des Pfarrkirtags die Aus-
stellung im Pfarrkultursaal gestaltet. Er 
bat um ein Motto und wir schlugen ihm 
– passend zu unserem Pfarrkirtag – das 
Thema „BEGEGNUNG“ vor. Wir wa-
ren alle sehr beeindruckend auf welch 
vielfältige Weise sich unser Kaplan dem 
Thema genähert und ausdruckstarke Bil-
der (einige Auszüge finden Sie auf der 
Titelseite) gemalt hatte: Begegnung im 
Gespräch, in der Familie, in der Musik, 
im Tanz, quer über Generationen, mit 
Gott, …. Aber auch der Gefahr der mo-
dernen Technik hat er sich in einem Bild 
gewidmet. 

So vielfältig und bunt die Bilder von 
Adrian sind, so vielfältig und abwechs-
lungsreich waren die Begegnungen, die 
in der Pfarre erlebbar waren: 

Begegnung feiern
Unser dreitägiger Pfarrkirtag ist wieder 
zu einem Highlight im Absdorf Veran-
staltungsjahr geworden, wo sich Fami-
lien, Freunde und Generationen trafen, 
um zu feiern, aber auch miteinander zu 
arbeiten. (siehe S. 14) 

Begegnung der Kulturen
Neben einem tollen Sommerfest von 
Grenzenlos Kochen (siehe S. 11) veran-
staltete Pfarrer Liviu Balascuti gemein-
sam mit rumänischen Priesterkollegen 
und einigen Freund*innen aus Rumä-
nien ein Kennenlernfest Rumänien, um 
das Land zu entdecken. (siehe S. 18)

Begegnung der Religionen
Anfang Juli feierte erstmals die Chal-
däischen Kirche in unserer Pfarrkirche 

Gottesdienst. Die Chaldäische Kirche 
ist eine Kirchengemeinde, die aus dem 
Nahen und Mittleren Osten stammt. Sie 
feiern nach dem ostsyrische Ritus Got-
tesdienst und verwenden als Liturgie-
sprache Aramäisch, die Sprache Jesu. 

Begegnung der Kontinente
In einem Projekt der Erzdiözese unter 
dem Motto „Die Welt ist ein Dorf! Glo-
bale Partnerschaften“ starten wir gera-
de einen Austausch mit einer Partnerge-
meinde in Ecuador, wo wir uns auf eine 
persönliche Begegnung am Sonntag,  
12. November freuen dürfen. 

Begegnung im Pfarrverband
Quer übers Jahr werden wir einige Got-
tesdienste miteinander als Pfarrver-
bandsmesse feiern: z.B. 26. Oktober,  
15. November, 2. Februar, …. ebenso ei-
nen gemeinsamen Pfarrverbandskreuz-
weg und eine gemeinsame Maiandacht. 
Ein besonderes Fest der Begegnung in-
nerhalb des Pfarrverbands soll der Neu-
jahrsempfang am Sonntag, 14. Jänner, 
um 11 Uhr, in Absdorf werden.

Begegnung mit Heiligen
Die Kinder der Volksschule Absdorf be-
schäftigen sich immer intensiv mit un-
serem Pfarrpatron, dem Hl. Mauritius. 
Heuer hat die 4. Klasse ein besonderes 
Projekt gemacht. (siehe S. 5)

Mit dieser Ausgabe starten wir mit 
dem Vorstellen von Heiligen, die in un-
serer Kirche stehen oder abgebildet sind. 
Wir beginnen mit dem Hl. Leonhard. 
(siehe S. 23)

Gerade in einer Zeit, wo soziale 
Medien dominieren, wo Kriege an den 
Grenzen Europas herrschen, wo die Ge-
sprächskultur in der Gesellschaft rauher 
wird, sollten wir alle als Mitglieder unse-
rer Pfarrgemeinde darauf schauen, dass 
ehrliche und offene Begegnungen unser 
Leben bereichern.  

Wir wünschen Ihnen einen schö-
nen Herbst mit vielen aufbauenden und 
wertschätzenden Begegnungen.

FÜR DEN PFARRGEMEINDERAT  
UND VERMÖGENS VERWALTUNGSRAT

BRIGITTA FISCHER UND  
LEOPOLD FISCHER  

Stellvertretende Vorsitzende

1  Pater Ehab, der Priester, bedankte sich im 
Namen seiner Gemeindemitglieder sehr herzlich 
für die freundliche Aufnahme.  

Foto: Chaldäische Gemeinde
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Start in die Vorbereitung für 2024
Mit Informationsabenden wurde in die Vorbereitung für die Erstkommunion und Firmung 2024 gestartet. 

Erstkommunion
Das Thema für die Erstkommunion 2024 
lautet „Jesus bringt Farbe in unser Le-
ben“. Als Symbol wurde der Regenbo-
gen gewählt. 

In mehreren Tischrunden in der 
Pfarre werden die Kinder der 2. Klasse 
Volksschule auf ihre Erstkommunion 
und das Fest der Versöhnung vorberei-
tet. Die Kinder werden sich am Samstag, 
11. November 2023, im Rahmen der Vor-
abendmesse der Pfarrgemeinde vorstel-
len. Zur Vorbereitung gehören auch ge-
meinsame Aktivitäten im Pfarrverband, 
wie eine Wallfahrt, eine Maiandacht, ein 
Kreuzweg, der Alben- und ein Dankgot-
tesdienst. 

Wir wünschen den Kindern eine gute 
Vorbereitung auf das Fest, das wir am  
5. Mai 2024 feiern werden.

BRIGIT TA FISCHER

Firmung
Alle Jugendliche, die 2024 das 14. Le-
bensjahr erreichen, können sich be-
wusst entscheiden, das Sakrament der 
Firmung zu empfangen. Die Entschei-
dung für den Glauben fällt sowohl den 
Jugendlichen als auch den Erwachsenen 
oft nicht leicht. Das drückt auch das dies-
jährige Firmmotto „Trotzdem.Firmung“ 
aus. Trotz Krieg, Terror, Umweltkatas-
trophen, vieler Zweifel, viel Negativem, 
…. wollen wir das Positive sehen, einen 
Funken Hoffnung, ein Licht in der Dun-
kelheit UND GLAUBEN.

Neben verschiedenen Aktivitäten im 
gesamten Pfarrverband werden unsere 
Firmlinge wieder bei pfarrlichen Grup-
pierungen, Gottesdiensten und Akti-
onen in der Pfarre Aufgaben überneh-
men. Die Vorstellung unserer Firmlinge 
erfolgt am Sonntag, 12. November, um 
8:30 Uhr, während der Messe. Das Fest 
der Firmung werden wir am Samstag, 

22. Juni 2024, um 9:30 Uhr, in unserer 
Pfarrkirche mit Firmspender Pater Mag. 
Siegfried M. Kettner SDB, dem Provin-
zial der Salesianer, feiern.

Als Firmteam freuen wir uns, wenn 
wir unsere Jugendlichen wieder ein Stück 
auf ihrem Lebensweg begleiten dürfen. 

FÜR DAS FIR MTEA M A BSDORF 
BRIGIT TA FISCHER

Taufen

Wir freuen uns sehr über jede Taufe, die 
in unserer Kirche stattfindet. Daher ha-
ben wir auf unserer Präsentationswand 
auch eine Galerie der Täuflinge seit Jah-
resanfang begonnen. Bitte melden Sie 
zeitgerecht im Pfarrbüro, wenn Sie Ihr 
Kind taufen lassen wollen. 

Tauferinnerungsfeier
Jede Taufe ist einmalig, kostbar und et-
was ganz Persönliches. In diesem Sa-
krament spricht Gott sein Ja zu jedem 
einzelnen Menschen, doch zugleich 
verbindet uns die Taufe zu einer großen 
weltweiten Gemeinschaft. Dieser spezi-
elle Moment der Taufe ist es wert, dass 
wir ihn im Gedächtnis behalten. Des-
halb laden wir alle Eltern und Kinder, 
die seit September 2022 getauft wurden, 
sehr herzlich zu einer Tauferinnerungs-
feier am Samstag, 18. Nov. 2023, um 14 
Uhr, im Pfarrkultursaal Absdorf, ein.

Miteinander wollen wir dann beten, 
singen und anschließend in gemütlicher 
Runde bei einer Tasse Kaffee und einem 

Stück Kuchen ins Gespräch kommen. 
Wir freuen auf viele Täuflinge und ihre 
Familien.

LIV IU BAL ASCUTI

We are all connected
Am Sonntag, 18. Juni 2023, empfingen 16 
Jugendliche aus unserer Pfarre das Sakra-
ment der Firmung von Domdekan emeri-
tierten Univ.Prof. Dr. Rudolf PROKSCHI.

Lisa BARTL, Sophie DI BERNAR-
DO, Eneas FUX, Gabriela ILIC, Lillian 
JACKSON, Angelina und Selina KRIST-
AMENT, Clara und Raphael LEHNER, 
Liah MAHRER, Michelle MENEDER, Jo-
nas MEYER, Eva STÖCKL, Lea STREIT-
RIEGL, Anna VÖRÖSMARTY und Lilly 
WEINLINGER haben sich in den über 
mehrere Monate unter dem Motto „We 
are alle connected“ in der Pfarre und im 
Pfarrverband Wagram-Au auf das Sakra-
ment der Firmung vorbereitet und sich 
entschieden, JA zu ihrem Glauben zu sa-
gen und ihren Lebensweg mit Jesus und 
dem Heiligen Geist als innere Antriebs-
kraft gestalten zu wollen. 

Für die Jugendlichen, ihre Familien 
und für die gesamte Pfarrgemeinde war 
es ein wunderschönes Fest, bei dem der 
Firmspender die Firmlinge sehr persön-
lich angesprochen hatte, und das musi-
kalisch durch den chor mauritius sehr 
aufgewertet wurde. Bei einer Agape und 
vielen Erinnerungsfotos klang das Fest 
im Pfarrgarten sehr nett aus.

 BRIGIT TA FISCHER

S A K R A M E N T E N P A S T O R A L

1  Die 16 Neugefirmten mit Firmspender 
Domdekan emer. Univ.Prof. Dr. Rudolf Prokschi, 
Pfarrer Liviu Balascuti, Altpfarrer Roland Moser, 
Diakon Hans Wachter, Pastoralassistentin Ange-
lika Eberand, dem Firmteam Absdorf (Viktoria 
und Felix Weinlinger, Denise Gratzl sowie Bri-
gitta Fischer) und den Ministrant*innen (Klara 
Mann, Daniel und Anja Germ) 

Foto: Thomas Grundschober
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Fragen über Fragen 
Im Rahmen eines Kunstprojekts hüllen die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse VS die Statue des Hl. Mauritius in Fragen ein  

Kinder haben viele Fragen. Der Religi-
onsunterricht lebt davon. Gemeinsam 
stellen wir Fragen, gemeinsam suchen 
wir Antworten.

Im Rahmen eines Kunstprojekts 
hören die Kinder der 4. Schulstufe am 
Schulschluss des vergangenen Jahres 
die Geschichte des Hl. Mauritius. Im 
Gestalten von Bildern beschäftigen sich 
die Schülerinnern und Schüler kreativ 
mit der Geschichte. Vorbild ist dabei 
eine Kunstaktion der Künstlerin Victo-

ria Coeln im Stephansdom, bei der die 
Künstlerin Heiligenstatuen im Dom teil-
weise verhüllte. Die Kinder überkleben 
und übermalen Fotos der Statue und des 
Hochaltarbildes. Dabei entstehen kreati-
ve Werke, die die Ferien über in der Pfarr-
kirche ausgestellt waren.

Beim Hören der Geschichte des Hei-
ligen Mauritius tauchen auch viele Fra-
gen auf. Die Schülerinnen und Schüler 
stellen persönliche Fragen an Mauritius 
wie z.B. Hast du auch Familie? Hast du 
Kinder?

Im Nachdenken und Weiterfragen 
kommen aber auch ganz große Fragen 
zur Sprache. Wie kann man als Soldat 
ein Heiliger sein, wo man doch bereit ist 
Menschen zu töten? Oder: Seid ihr, die 
Thebäer, die den Märtyrertod gestorben 
seid, nun Sieger oder Verlierer? Es kom-
men auch Anfragen an unsere heutige 
Welt und Zeit: Warum gibt es auch heu-
te Menschen, die aufgrund ihrer Religi-

on verfolgt werden? Fragen über Fragen.
Ein Schüler meint spontan: Wir hül-

len Mauritius in Fragen ein! Das tun wir 
dann auch. Wir sammeln Fragen, und 
halten diese auf einem großen Leinen-
tuch fest. In dieses Tuch wird dann die 
Statue vor der Kirche am letzten Schultag 
zur Schulschlussmesse eingehüllt, was 
für Überraschung und Verwunderung 
sorgt. Vielleicht auch für neue Fragen?

Die Statue des Hl. Mauritius vor der 
Pfarrkirche ist vielen sehr vertraut, wir 

gehen wohl meist daran vorüber ohne 
viel über den Hl. Mauritius, sein Leben, 
sein Sterben für den Glauben nachzu-
denken. Durch ihre Verhüllungsaktion 
stellen die Kinder, diese Selbstverständ-
lichkeit in Frage.

In Absdorf wird Kirtag gefeiert – zu 
Ehren des Hl. Mauritius, des Märtyrers 
aus dem fernen Ägypten, dem sein Glau-
be an Jesus Christus so wertvoll war, dass 
er sein Leben dafür gab. Vielleicht ein 
Anlass sich selber anfragen zu lassen. 
Was sagt mir diese Geschichte? Vielleicht 
auch Anlass zu überlegen: Was würde ich 
den Hl. Mauritius fragen wollen?

ELISA BETH MIEDLER
Religionslehrerin

1  Die Schüler*innen der 4. Klasse präsentieren 
stolz den Fragenmantel, den sie dem Hl. Mauri-
tius umgehängt haben.
 Foto: Volksschule Absdorf

EIN HERZLICHES 
DANKE

●	 Werner Heindl, der sich 
jahrzehntelang in der Pfarre 
unter anderem als Sänger, Lek-
tor, Kommunionspender und 
Obmann der KMB eifrig enga-
giert hat und der leider aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht 
mehr aktiv tätig sein kann. Wir 
sagen ein herzliches Vergelt’s 
Gott und wünschen Werner 
viel Kraft und Gottes Segen. 
●	 Johann Lohner, der unsere 
Bank im Pfarrgarten wieder re-
pariert und neu gestrichen hat. 
●	 allen, die zum Gelingen 
unserer Feste und Feiern, ins-
besondere zum Erfolg unseres 
37. Pfarrkirtags in vielfältigster 
Weise beigetragen haben. 
●	 allen Sängerinnen und Sän-
gern des chor mauritius unter 
der Leitung von Erhard Mann, 
die unsere Feste immer würde-
voll musikalisch gestalten.
●	 den Austrägerinnen von 
„Im Blickpunkt“ samt den 
Flugblättern und den Firmen 
für die Werbeeinschaltungen.
●	 allen, die sich um die Pfle-
ge des Gartens und der Grün-
anlagen rund um Kirche und 
Pfarrhof kümmern.
●	 den Verantwortlichen der 
Jungschar, der kfb und KMB 
für ihre Beiträge zu einem ak-
tiven Pfarrleben.
●	 allen, die die Vorberei-
tung auf das Sakrament der 
Erstkommunion und der Ver-
söhnung sowie auf das Sakra-
ment der Firmung mit großem 
Engagement durchführen bzw. 
unterstützen.
●	 den Ministrant/innen für 
ihren verlässlichen Dienst. 
●	 den Damen, die den Blu-
menschmuck in der Kirche 
vorbereiten und die die Kirche 
für die Gottesdienste reinigen. 
●	 allen, die oft im Hinter-
grund ohne großes Aufsehen 
für die Pfarre arbeiten und sich 
darum bemühen, dass sich alle 
wohl fühlen.

 DER PFA RRGEMEINDER AT
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K I N D E R  U N D  J U G E N D

Cooler Sommer für unsere Kids
Eine tolle Gemeinschaft erlebten die Kinder auf dem Jungscharlager in Großarl. Am Ende der Ferien  
startete die Jungschar mit einem Kreativ tag und am Pfarrkirtag machte das Programm des Jungschar-  
teams auch viel Spaß :)

Coole Superhelden
Am 13. August fuhren 45 Personen 
aus dem Pfarrverband nach Großarl 
auf Jungschar- und Ministrantenlager. 
Das große Thema in dieser Woche war 
„ Superhelden“, denn in jedem von uns 
steckt ein Held. Es besuchten uns be-
kannte Kinder- und Jugendhelden ;) und 
auch die Kinder durften selbst an den 
Stationentagen ihre Fähigkeiten entde-
cken und verbessern. Ob in Geschwin-
digkeit, Geschicklichkeit oder Nacht-
sicht, Muskelkraft, intellektuell oder 
kreativ, für jeden waren Übungen dabei. 
Neben der Freizeit, die hauptsächlich 
im Fußballkäfig stattgefunden hat, gab 
es jeden Abend ein Spezialprogramm: 
Hüttengaudi, Casino, Kino, Nachtwan-
derung und co, machten die Abende 
spannend. Die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen haben sich ins Zeug gelegt, 
um den Kindern ein unvergessliches 
Programm zu bieten. Natürlich durfte 
auch eine Wanderung nicht fehlen, für 
alle top motivierten Gipfelstürmer gab 
es noch eine 2. „Bergherausforderung“.

Immer wieder gut gestärkt nach 
Frühstücksbuffet, Mittag- und Abend-
essen ging es fröhlich im Programm 
weiter.

Strahlende Gesichter beim Abend-
lob und Lagerpostverteilung haben uns 
gezeigt, was wichtig ist, die Gemein-
schaft, egal woher wir kommen und 
wer wir sind, wir sind alle geliebte Kin-
der Gottes!

Ein großes Danke an mein Küchen-
team, an die Betreu er*innen und an alle, 
die uns finanziell und materiell unter-
stützt haben, diese Woche durchzufüh-
ren!

A NGELIK A EBER A ND

1  Glücklich über eine tolle Woche sind die Kids, 
die Begleiter*innen und das Küchenteam.

2-7  Einige Impressionen vom Jungscharlager

Fotos: Angelika und Johannes Eberand
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Kreativer und sport
licher Start
Noch in den Ferien war der Kreativtag 
im Rahmen des Wagramer Kindersom-
mers unser Start in ein neues Jungschar-
jahr. Magdalena hatte wieder einen inte-
ressanten Stationenbetrieb vorbereitet. 

Die Geschicklichkeit war dann beim 
Zielschießen beim Pfarrkirtag gefordert. 
Wer mit dem Ball getroffen hatte, der 
durfte sich einen kleinen Preis aussu-
chen. Für den Kindernachmittag am Kir-
tagssonntag wurden auch wieder kreati-
ve Stationen aufgebaut. Vielen DANK an 
Magdalena und Melina sowie an alle, die 
fleißig Preise gesammelt haben!

FlederMausOhren
Schmaus und  
Über nachtungsparty
Bereits im Frühjahr haben die Kinder 
der Jungschar für die vielen Fledermäu-
se, die es laut Fledermausexpertin bei 
uns im Pfarrgarten gibt, Fledermaus-
kästen als Quartiere gebastelt. Anfang 
Oktober lauschten viele Kinder und 
auch Erwachsene dem Fledermaustrio 
– zwei Geschichtenerzählerinnen und 
eine Musikerin – aufmerksam beim Er-
zählen von spannenden Fledermausge-
schichten zu. 

Es war für alle ein sehr nettes Erleb-
nis und für alle Kinder, die anschließend 
im Pfarrkultursaal genächtigt haben, 
eine gelungene Einstimmung. „Cool 
war die Party!“, war der einhellige Tenor 
aller Kinder, die einen lustigen Abend 
mit vielen Spielen, Tanz, Spaß und we-
nig Schlaf im Pfarrkultursaal verbrach-
ten. Danke an Melina, Eneas, Magda-
lena und Viola, die die Kinder betreut 
haben! :-)

1-6  Coole Ideen vom Jungscharteam machen 
den Kids großen Spaß.

Fotos: Jungscharteam
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WA NN? WO? WAS?

Sa, 21. Oktober 2023
10:00 – 11:30 Uhr

Kleiner Pfarrsaal Basteln für Halloween 

So, 22. Oktober 2023
10:00 Uhr

Pfarrkirche
Kinder- und Familiengottesdienst
mit Jugendaktion von Missio

Sa, 11. November 2023
8:30–ca. 12:00 Uhr

Treffpunkt: Bahnhof  
Absdorf

Workshop im Haus der Digitalisierung Tulln
Kosten: ca. € 5,-; limitierte Teilnehmerzahl
Anmeldung bis 15.Okt.: 0680/2040144

Sa, 25. November 2023 
10:00–11:30 Uhr

Kleiner Pfarrsaal Filzen

So, 3. Dezember 2023
8:30 Uhr

Pfarrkirche

Kinder- und Familiengottesdienst mit 
Segnung der Adventkränze und Nikolaus-Besuch
Anschließend: Einteilung für die Dreikönigs- 
aktion

Sa, 9. Dezember 2023
14:00–17:00 Uhr

Pfarrkultursaal
Basteln und Spaß mit der Jungschar -
Kinderprogramm beim Absdorfer Adventdorf

So, 24. Dezember 2023
9:00–13:00 Uhr

Hort der Volksschule
„Warten auf das Christkind“ – Kinderbetreuung
Anmeldung bis 15. Dez.: 0660/8274949 tgl. ab  
18 Uhr

Kinder und Familien
gottesdienste
Besonders für Kinder und Familien 
gestaltete Gottesdienste sind uns ein 
Anliegen. Die Kinder sollen die Texte 
verstehen, mitsingen und auch aktiv 
mitmachen können.   
Wir laden sehr herzlich ein:
So, 22. Oktober, 10:00 Uhr – Sonn-
tag der Weltkirche (nach der Messe 
verteilen wir wieder Pralinen und 
bitten um Spenden für Jugendpro-
jekte von Missio)
So, 3. Dezember, 8:30 Uhr – Seg-
nung der Adventkränze und Besuch 
des Nikolaus nach der Messe

Für alle, die gerne beim Sternsin-
gen dabei sind, ist nach der Messe 
die Einteilung.

Auf dein Kommen freuen sich  
Anneliese, Barbara, Katharina, Sabi-
ne und Gitti

Und was steht in den nächsten Wochen und Monaten  
auf dem JungscharProgramm???
Lies hier nach und komm einfach vorbei! – Das Jungscharteam freut sich auf dich :)

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Unsere weiteren Angebote für die Kinder:
Kreativgruppe
Diese Kindergruppe ist für alle Kinder, 
die gerne basteln und sich kreativ betäti-
gen. Kindergartenkinder bis zur 2. Klasse 
Volksschule sind herzlichst eingeladen!

Die Treffen finden immer am Sams-
tag von 10:00–11:00 Uhr im kleinen 
Pfarrsaal statt. Die nächsten Termine 
sind: 28. Okt., 18. Nov., und 16. Dez. 
2023, um 10:00 Uhr. Auf dein Kommen 
freut sich 

BA RBA R A GREBESICH

Ministrant*innen
Ministrantentreffen im Pfarrverband
Pfarrer Liviu Balascuti und Pastoralassis-
tentin Angelika laden die Ministranten 
vom gesamten Pfarrverband zum Minis-
trantentreffen ein. Der nächste Termin 
ist am Samstag, 16. Dezember. Genauere 
Infos folgen!

 
Ministrantenmesse 
So, 26. Nov., 8:30 Uhr
Einmal im Jahr wollen wir unseren 
Ministrant*innen Danke sagen und alle 
neuen Minis offiziell der Pfarrgemein-
de vorstellen. Am Christkönigssonntag 
wollen wir mit allen Minis die Hl. Messe 
feiern und anschließend zu einem „Mi-
ni-Frühstück“ einladen.
Ministranten-Nachwuchs
Jüngere und ältere Kinder, die gerne mi-
nistrieren wollen, sind herzlich in unse-
rer Gruppe willkommen. Unsere Ober-
minis, Klara Mann und Daniel Germ, 
freuen sich auf viele neue Minis und auf 
eine nette Gemeinschaft. 
Meldet euch einfach vor der Messe in der 
Sakristei zum „Schnuppern“.
KLARA (Tel: 0660/570 3360)
DANIEL (Tel: 0660/836 3388)

Der Mensch lebt notwendig in einer Begegnung mit anderen Menschen,
und ihm wird mit dieser Begegnung in einer je verschiedenen Form
eine Verantwortung für den anderen Menschen auferlegt. 
 DIETRICH BONHOEFFER
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Buntes Programm – für jede/n etwas dabei
Ein kräftiges Lebenszeichen geben die Kirchen Österreichs mit der Langen Nacht der 
Kirchen, die im Jahr 2005 als ökumenisches Projekt ins Leben gerufen wurde. 

Am Freitag 2. Juni 2023 war es wieder 
soweit! In der Erzdiözese Wien öffneten 
180 Kirchen ihre Pforten, so auch unse-
re Pfarre. 

Nach dem Geläut der Kirchenglocken 
startete die Musikschule der Region Wa-
gram mit ihrem Kirchenkonzert, wo ne-
ben Schüler*innen der Klassen für Blas-
instrumente, Gitarren, Klavier, Gesang 
und Orgel auch die Singklasse und Blä-
serklasse der Volksschule Absdorf unter 
der Gesamtleitung von Wolfgang Jakesch 
ihr Können zum Besten gaben. Direktor 
Markus Holzer und die Lehrer*innen der 
Musikschule waren stolz auf die Darbie-
tungen der jungen Künstler*innen. 

Die Königin der Instrumente wurde 
von Erhard Mann für Kinder erlebbar ge-
macht. Es war für die Kinder und auch 
Erwachsenen sehr interessant, die Or-
gel einmal von der Nähe zu sehen, zu 
erfahren, wie der Ton über die Pfeifen 
zum Klingen kommt und zu erleben, was 
passiert, wenn man verschiedene Regis-
ter zieht!

Bei der letzten Langen Nacht der Kir-
chen 2021 stellten Architekt Dipl.-Ing. 
Wolfgang Hochmeister und Pfarrprovi-
sor Pater Clemens Kriz OSSt das bevor-
stehende Projekt Kirchenrenovierung 
vor. Zwei Jahre später nach Abschluss der 
Renovierungsarbeiten führten Pfarrpro-
visor Liviu Balascuti und der Stv. Vorsit-
zende des Vermögensverwaltungsrates 
Leopold Fischer durch die neu renovier-
te Kirche und erklärten die Symbole und 
die Bedeutung der teilweise neuen liturgi-
schen Orte. Zur Sprache kam auch, dass 
bei einer Kirchenrenovierung viele Pro-
ponenten mitreden: Seitens der Erzdiö-

zese sind dies das Bauamt, das Referat für 
Kunst und Denkmalpflege und der Sak-
ralbeirat sowie das Bundesdenkmalamt. 
Sehr gefreut hat sich die Pfarre über den 
Besuch vom Dechant Mag. Ernst Steindl 
des neu gegründeten Dekanats Haders-
dorf-Wagram, der zur gelungenen Kir-
chenrenovierung gratulierte.

Ein besonderes Anliegen war Pfarr-
provisor Liviu Balascuti das Bewusstma-
chen, dass es auch im 20. Jahrhundert 
Märtyrer gibt, die wegen ihres Glaubens 
gefoltert und misshandelt werden und 
auch sterben müssen. Unter dem Titel 
„Märtyrer heute“ präsentierte er über den 
jüngst installierten Beamer in der Kirche 
eine Dokumentation über die weltweite 
Christenverfolgung von der Organisation 
„Open doors“ sowie zwei Märtyrer kon-
kret. Anton Durcovici wurde Ende des 19. 
Jhdt. in Bad Deutsch-Altenburg geboren 
und übersiedelte später mit seiner Fami-
lie nach Rumänien. Als Bischof wurde er 
auf dem Weg zu einer Firmung von der 
kommunistischen Staatsmiliz verhaftet 
und erlag nach rund 2 Jahren Gefängnis, 
wo er laufend gefoltert und geschändet 
wurde, seinen schweren Verletzungen. 
Im Mai 2014 wurde er seliggesprochen. 
Ein ähnliches Schicksal erlitt der Rumä-
ne Vladimir Ghika, der als Priester 1952 
auf offener Straße verhaftet wurde und 
auch 2 Jahre später an den Folgen sei-
ner Misshandlungen verstarb. Im August 
2013 wurde auch er seliggesprochen. Es 
ist bewundernswert mit welchem starken 
Glauben diese Geistlichen ihr Martyrium 
ertragen haben.

Mit Vokalklang vom Feinsten stimm-
te uns das Ensemble Consortium Da-

nubium wunderbar mit einem kleinen 
Konzert auf das Nachtgebet ein. Mit ih-
ren wunderbaren Stimmen brachten die 
vier jungen Künstler*innen mit Stücken 
von „Alten Meistern“ zum Klingen. Den 
Abschluss der Langen Nacht der Kirchen 
bildete ein Nachtgebet mit einem Tages-
rückblick und einem eucharistischen 
Segen. Das Gebet wurde ebensfalls vom 
Ensemble Consortium Danubium wun-
derbar musikalisch umrahmt. 

Bei so viel Programm durfte auch 
die Verpflegung nicht fehlen. „Bei Speis 
und Trank Gutes tun“ war das Motto der 
Firmlinge, unter dem sie die Gäste mit 
Aufstrichbroten, Kuchen und Getränken 
verwöhnten und um Spenden für zwei 
Kinderprojekte in Rumänien (das Haus 
„Selige Clara“ und das Haus „St. Josef“) 
baten. Zu beiden Häusern hat unserer 
Pfarrprovisor Liviu Balascuti gute Bezie-
hungen und wir sind sicher, dass jeder 
gespendete Euro gut investiert ist. 

Die Lange Nacht der Kirchen 2023 
war ein Versuch, die Vielfalt einer Pfarre 
aufzuzeigen: Spirituelles, Glaube, Musik, 
Kultur, Soziales …. Ein Ort der Begeg-
nung mit den Menschen und mit Gott.

BRIGIT TA FISCHER

1  Interessiert folgen die Gäste den Ausführungen 
von Leopold Fischer.

2  Direktor Markus Holzer und Direktorin Sonja 
Kreuzinger freuen sich mit den Lehrerinnen der 
Musikschule Region Wagram über die tollen 
Darbietungen der Sing- und Bläserklasse der 
Volksschule Absdorf sowie den Schüler*innen 
der Musikschule.

Fotos: Brigitta Fischer, Leopold Fischer
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Tag der Blasmusik
Zu einem Fixpunkt im Absdorfer Veranstaltungskalender ist 
der „Tag der Blasmusik“ vom Musikverein Absdorf geworden. 
Dieser besondere Tag war am Sonntag, 4. Juni, und begann 
mit einer feierlichen Festmesse. Bei musikalischen Klängen 
zogen Kaplan Adrian Boboruta und Altpfarrer Roland Moser 
mit den Ministrant*innen die Kirche ein. 

Die musikalische Gestaltung der Hl. Messe erfolgte durch 
den Musikverein Absdorf unter der Leitung von Norbert Fi-
scher und die Fürbitten wurden von jungen Musiker*innen 
vorgetragen. Der Obmann des Musikvereins, Thomas Stiedl, 
bedankte sich sehr herzlich und lud alle zum Platzkonzert 
samt Agape vor das Heimatmuseum sowie anschließend zum 
neu errichteten Geschäftslokal der Pizzaria Cordoba in den 
Wirtschaftspark Absdorf ein. 

BRIGIT TA FISCHER

1  Die Musiker*innen spielen die Messe von Franz Schubert.

2-3  Schön, dass Fronleichnam ein Fest für die gesamte Gemeinde mit 
Vereinen und Organisationen ist und wo viele zum Gelingen beitragen. 

Fotos: Leopold Fischer, Brigitta Fischer

Brot des Lebens
Bei sommerlichem Wetter fand das diesjährige Fronleichnams-
fest am Donnerstag, 8. Juni 2023, statt. 

Auf dem Platz vor dem Heimatmuseum zelebrierte Kap-
lan Adrian Boboruta gemeinsam mit Altpfarrer Roland Moser 
den Festgottesdienst, der musikalisch vom chor mauritius un-
ter der Leitung von Erhard Mann und dem Musikverein Ab-
sdorf unter der Leitung von Norbert Fischer gestaltet wurde. 
Nach dem feierlichen Hochamt führte die Prozession mit dem 
Musikverein, dem Österreichischen Kameradschaftsbund, der 
Freiwilligen Feuerwehr, dem chor mauritius, den Erstkommu-
nionkindern, dem Allerheiligsten mit den Zelebranten und 
Ministranten, der Gemeindevertretung, dem Pfarrgemeinde-
rat und den Gläubigen zu den Altären beim Feuerwehrhaus, 
zur Kapelle in die Stockerauer Straße und zum Anna-Marterl. 
Premiere war, dass heuer erstmals die FF-Jugend den „Him-
mel“ getragen hatte.

Bei den Altären trugen die verschiedenen Gruppierungen 
und Vereine Fürbitten vor. Der letzte Altar wurde gemeinsam 
mit den Kindern und dem Lied „Hast du den Mann aus Na-
zareth gesehn?“ musikalisch gestaltet. Nach dem Schlussse-
gen klang das würdige Fest mit einer Agape im Pfarrgarten 
gemütlich aus und die Kinder wurden mit einem Eis belohnt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zur Gestal-
tung des Festes beigetragen haben: den Zelebranten, den 
Ministrant*innen, dem Liturgieteam, den Musiker*innen, den 
Vereinen und Organisationen, dem Kirchenblumenteam und 
den Familien, die die Altäre liebevoll vorbereitet hatten sowie 
den zahlreichen Spender*innen für die Blumen. 

BRIGIT TA FISCHER
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1  Beste Stimmung bei Grenzenlos Kochen im gemütlichen Pfarrgarten

2  Priesterstudenten aus Nigeria musizieren und tanzen in ihrer 
Landestracht.

3  Präsident des Roten Kreuzes Josef Schmoll und Präsident des Club 
NÖ Direktor Ing. Paul Nemecek überreichen die Urkunde dem Team 
aus Absdorf mit Initiatorin Marieluise Heindl.

4  Wunderschöne Kräutersträußerl stehen zum Segnen bereit.

Fotos: Leopold Fischer, Brigitta Fischer, Rotes Kreuz

Ein Fest der Sinne und  
Kulturen
Gute Düfte verbreiteten sich um die Mittagszeit am Sonntag, 
2. Juli 2023, im Pfarrgarten und jede Menge Köche schwangen 
gut gelaunt ihre Kochlöffel. Es war wieder das beliebte Som-
merfest von Grenzenlos Kochen. 

Organisatorin Sonja Heinl organisierte 35 Köchinnen und 
Köche ein, die ein wunderbares Buffet der Vielfalt auf den 
Tisch zauberten. Die Auswahl reichte von Vorspeisen (z.B. 
Mango Thunfisch-Salat, Zucchini-Päckchen) über Hauptspei-
sen (z.B. afrikanische Kochbananen, Roastbeef, veganes Gu-
lasch) bis zu leckeren Nachspeisen. Für einen kulinarischen 
und kulturellen Leckerbissen sorgten Theologiestudenten aus 
Nigeria, die mit Gesang und Trommeln für gute Stimmung 
und Unterhaltung sorgten. 

Es war wieder ein gelungenes Fest für Leib und Seele, bei 
dem perfekt erlebt werden konnte, wie gut unterschiedliche 
Kulturen zusammenarbeiten, zusammen feiern und mit ih-
ren Spenden (Lebensmittel aller Köch*innen) sowie mit ih-
rer Konsumation Gutes tun können. Denn seit Beginn der 
Aktion „Grenzenlos Kochen“ wird der Reinerlös für soziale 
Projekte gespendet.

Dieses tolle Konzept und das große soziale Engagement 
haben auch das Rote Kreuz Niederösterreich und der Club 
Niederösterreich gesehen und „Grenzenlos Kochen“ für die 
Kategorie „Vereine und Organisationen“ mit dem Nominie-
rungspreis ausgezeichnet. Anfang Mai erhielten Vertreterinnen 
von Absdorf diese besondere Auszeichnung bei einem Festakt 
im Auditorium Grafenegg.

BRIGIT TA FISCHER

Kräutersegnung
Es ist ein alter Brauch, dass am 15. August, dem Fest der Auf-
nahme Mariens in den Himmel, verschiedene Kräuter gesegnet 
werden. Der Ursprung dieser Tradition liegt in einer Legende 
des heiligen Johannes von Damaskus, wonach beim Öffnen 
des Grabes von Maria ein wunderbarer Duft von Kräutern 
entströmt sein soll. 

Auf Initiative von Maria Prantner haben Olga Dam, 
Evelyne Triska und sie Kräuter gesammelt und zu wun-
derschönen Büscherln gebunden. Diese wurden von Alt-
pfarrer Roland Moser gesegnet und nach der Messe an die 
Gottesdienstbesucher*innen verteilt. Die Spenden kamen der 
Caritas-August-Sammlung zu Gute. 

Vielen herzlichen Dank für die tolle Idee und die viele 
Arbeit! 

BRIGIT TA FISCHER
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Pfarre St. Mauritius 
Absdorf  

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr 

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 8:30 Uhr 

Pfarre St. 
Laurentius
Bierbaum/
Kleebühel

Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes
Königsbrunn/

Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria 
Aufnahme in den 

Himmel
Neuaigen

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes

Stetteldorf/Wagram
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 8:30 Uhr

Samstag 21. Okt. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 22. Okt. 10:00 Uhr Kinder- 
und Familienmesse Hl. Messe Ehejubiläenmesse Ehejubiläenmesse Hl. Messe

Donnerstag 26. Okt. 
Nationalfeiertag – – – – – – 10:00 Uhr Hl. Messe 

für Pfarrverband – – – – – –

Samstag 28. Okt. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Umstellung auf die Winterzeit – Vorabendmesse am Samstag in Absdorf um 17:00 Uhr

Sonntag 29. Okt. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Mittwoch 1. Nov.
Allerheiligen

9:00 Uhr Hl. Messe
13:30 Uhr Andacht 
und Friedhofsgang

8:30 Uhr Hl. Messe 
und Friedhofsgang

10:00 Uhr Hl. Messe 
und Friedhofsgang

14:30 Uhr Hl. Messe 
und Friedhofsgang

8:30 Uhr Hl. Messe  
und Friedhofsgang

Donnerstag 2. Nov. 
Allerseelen

18:00 Uhr Hl. Messe 
und Kriegerdenkmal 18:00 Uhr Hl. Messe 18:00 Uhr 

Wortgottesfeier
18:00 Uhr 

Wortgottesfeier 18:00 Uhr Hl. Messe

Samstag 4. Nov.
17:00 Hl. Messe 

mit eucharistischer 
Andacht

– – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 5. Nov. Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 11. Nov. Vorstellungsmesse 
Erstkommunion – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 12. Nov. Vorstellungsmesse 
Firmlinge Hl. Messe Hl. Messe

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion und 

Firmung
Hl. Messe

Mittwoch 15. Nov.  
Hl. Leopold – – – 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Pfarrverband – – – – – – – – –

Samstag 18. Nov. Pensionistenmesse – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 19. Nov.  
Caritas-Sonntag Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion und 

Firmung

Samstag 25. Nov. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 26. Nov. 
Christkönigssonntag

Hl. Messe mit 
Ministranten- 

aufnahme
Hl. Messe

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion und 

Firmung
Hl. Messe Wortgottesfeier

Samstag 2. Dez.
Hl. Messe  

mit Segnung der 
Adventkränze

– – – – – – – – – 
Hl. Messe  

mit Segnung der 
Adventkränze

Gottesdienste an Sonn und Feiertagen/ SamstagVorabend

G O T T E S D I E N S T P L A N

Pfarre St. Mauritius 
Absdorf  

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr 

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre St. 
Laurentius
Bierbaum/
Kleebühel

Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes
Königsbrunn/

Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria 
Aufnahme in den 

Himmel
Neuaigen

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes

Stetteldorf/Wagram
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 8:30 Uhr

Sonntag 3. Dez.  
1. Adventsonntag 

Kinder- und 
Familienmesse 

mit Segnung der 
Adventkränze 

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion 

und Firmung 
mit Segnung der 

Adventkränze  

Hl. Messe  
mit Segnung der 

Adventkränze 

Hl. Messe  
mit Segnung der 

Adventkränze 

Hl. Messe  
mit Segnung der 

Adventkränze 

Freitag 8. Dez. Hochfest 
der ohne Erbsünde 

empf. Jungfrau Maria 
Ehejubiläenmesse 6:00 Uhr 

Roratemesse Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier 

Samstag 9. Dez Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 10. Dez.  
2. Adventsonntag Hl. Messe  Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe 

Dienstag 12. Dez. 6:00 Uhr 
Roratemesse – – – – – – – – – 

Mittwoch 13. Dez. – – – – – – – – – – – – 6:00 Uhr  
Roratemesse

Donnerstag 14. Dez. – – – – – – 6:00 Uhr 
Roratemesse – – – – – –

Samstag 16. Dez. Hl. Messe – – – – – – 6:00 Uhr 
Roratemesse

Hl. Messe

Sonntag 17. Dez.  
3. Adventsonntag Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Samstag 23. Dez.  
4. Adventsonntag Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 24. Dez.  
4. Adventsonntag

Hl. Abend

16:00 Uhr 
Krippenandacht  

22:00 Uhr  
Christmette

14:30 Uhr 
Krippenandacht 

21:00 Uhr 
Christmette

16:30 Uhr 
Krippenandacht 

19:30 Uhr 
Christmette

16:00 Uhr 
Krippenandacht 

19:30 Uhr 
Christmette

15:30 Uhr 
Krippenandacht  

21:00 Uhr  
Christmette

Montag 25. Dez.  
Geburt des Herrn Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Dienstag 26. Dez.  
Hl. Stephanus Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 30. Dez. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 31. Dez. 
Silvester 16:00 Uhr Hl. Messe 15:00 Uhr 

Wortgottesfeier 15:30 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 8:30 Uhr Hl. Messe

Montag 1. Jan.  
Fest der Gottesmutter 

Maria
8:30 Uhr Hl. Messe – – – 18:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe – – –

Immer dann, wenn du dich von Gott und der Welt verlassen fühlst,
wünsche ich dir eine unverhoffte Begegnung, ein Klingeln an der Haustür.
Immer dann, wenn Gott für dich weit weg schein, wünsche ich dir seine spürbare Nähe. 
 AUTOR UNBEK A NNT
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Pfarre St. Mauritius 
Absdorf  

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr 

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 8:30 Uhr 

Pfarre St. 
Laurentius
Bierbaum/
Kleebühel

Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes
Königsbrunn/

Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria 
Aufnahme in den 

Himmel
Neuaigen

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes

Stetteldorf/Wagram
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 8:30 Uhr

Samstag 21. Okt. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 22. Okt. 10:00 Uhr Kinder- 
und Familienmesse Hl. Messe Ehejubiläenmesse Ehejubiläenmesse Hl. Messe

Donnerstag 26. Okt. 
Nationalfeiertag – – – – – – 10:00 Uhr Hl. Messe 

für Pfarrverband – – – – – –

Samstag 28. Okt. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Umstellung auf die Winterzeit – Vorabendmesse am Samstag in Absdorf um 17:00 Uhr

Sonntag 29. Okt. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Mittwoch 1. Nov.
Allerheiligen

9:00 Uhr Hl. Messe
13:30 Uhr Andacht 
und Friedhofsgang

8:30 Uhr Hl. Messe 
und Friedhofsgang

10:00 Uhr Hl. Messe 
und Friedhofsgang

14:30 Uhr Hl. Messe 
und Friedhofsgang

8:30 Uhr Hl. Messe  
und Friedhofsgang

Donnerstag 2. Nov. 
Allerseelen

18:00 Uhr Hl. Messe 
und Kriegerdenkmal 18:00 Uhr Hl. Messe 18:00 Uhr 

Wortgottesfeier
18:00 Uhr 

Wortgottesfeier 18:00 Uhr Hl. Messe

Samstag 4. Nov.
17:00 Hl. Messe 

mit eucharistischer 
Andacht

– – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 5. Nov. Hl. Messe Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 11. Nov. Vorstellungsmesse 
Erstkommunion – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 12. Nov. Vorstellungsmesse 
Firmlinge Hl. Messe Hl. Messe

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion und 

Firmung
Hl. Messe

Mittwoch 15. Nov.  
Hl. Leopold – – – 18:00 Uhr Hl. Messe 

für Pfarrverband – – – – – – – – –

Samstag 18. Nov. Pensionistenmesse – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 19. Nov.  
Caritas-Sonntag Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion und 

Firmung

Samstag 25. Nov. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 26. Nov. 
Christkönigssonntag

Hl. Messe mit 
Ministranten- 

aufnahme
Hl. Messe

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion und 

Firmung
Hl. Messe Wortgottesfeier

Samstag 2. Dez.
Hl. Messe  

mit Segnung der 
Adventkränze

– – – – – – – – – 
Hl. Messe  

mit Segnung der 
Adventkränze

Pfarre St. Mauritius 
Absdorf  

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr 

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre St. 
Laurentius
Bierbaum/
Kleebühel

Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes
Königsbrunn/

Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria 
Aufnahme in den 

Himmel
Neuaigen

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre 
Hl. Johannes

Stetteldorf/Wagram
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 8:30 Uhr

Sonntag 3. Dez.  
1. Adventsonntag 

Kinder- und 
Familienmesse 

mit Segnung der 
Adventkränze 

Vorstellungsmesse 
Erstkommunion 

und Firmung 
mit Segnung der 

Adventkränze  

Hl. Messe  
mit Segnung der 

Adventkränze 

Hl. Messe  
mit Segnung der 

Adventkränze 

Hl. Messe  
mit Segnung der 

Adventkränze 

Freitag 8. Dez. Hochfest 
der ohne Erbsünde 

empf. Jungfrau Maria 
Ehejubiläenmesse 6:00 Uhr 

Roratemesse Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier 

Samstag 9. Dez Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 10. Dez.  
2. Adventsonntag Hl. Messe  Wortgottesfeier Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe 

Dienstag 12. Dez. 6:00 Uhr 
Roratemesse – – – – – – – – – 

Mittwoch 13. Dez. – – – – – – – – – – – – 6:00 Uhr  
Roratemesse

Donnerstag 14. Dez. – – – – – – 6:00 Uhr 
Roratemesse – – – – – –

Samstag 16. Dez. Hl. Messe – – – – – – 6:00 Uhr 
Roratemesse

Hl. Messe

Sonntag 17. Dez.  
3. Adventsonntag Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesfeier

Samstag 23. Dez.  
4. Adventsonntag Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 24. Dez.  
4. Adventsonntag

Hl. Abend

16:00 Uhr 
Krippenandacht  

22:00 Uhr  
Christmette

14:30 Uhr 
Krippenandacht 

21:00 Uhr 
Christmette

16:30 Uhr 
Krippenandacht 

19:30 Uhr 
Christmette

16:00 Uhr 
Krippenandacht 

19:30 Uhr 
Christmette

15:30 Uhr 
Krippenandacht  

21:00 Uhr  
Christmette

Montag 25. Dez.  
Geburt des Herrn Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Dienstag 26. Dez.  
Hl. Stephanus Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 30. Dez. Hl. Messe – – – – – – – – – Hl. Messe

Sonntag 31. Dez. 
Silvester 16:00 Uhr Hl. Messe 15:00 Uhr 

Wortgottesfeier 15:30 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 8:30 Uhr Hl. Messe

Montag 1. Jan.  
Fest der Gottesmutter 

Maria
8:30 Uhr Hl. Messe – – – 18:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe – – –

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottesdiensten,
kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.

Es gibt Begegnungen mit Menschen, 
die uns vom ersten Augenblick ein Interesse abgewinnen,
bevor wir noch ein Wort mit ihnen gesprochen haben. 
 FJODOR. M. DOSTOJEWSKI
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Ein Fest der Begegnung
Herrliches Sommerwetter und das schöne Ambiente des Pfarrgartes waren der  
perfekte Rahmen für viele Gäste, um 3 Tage beim 37. Pfarrkirtag zu feiern. 

Startschuss war traditionell mit der 
Kirtagseröffnung am Freitagabend im 
Pfarrkultursaal mit dem Absdorfer Bras-
squartett (Leitung: Norbert Fischer), der 
Singklasse der Volksschule Absdorf (Lei-
tung: Direktor Sonja Kreuzinger), dem 
chor mauritius und der Absdorfer Tanzl-
musi (beide Leitung: Erhard Mann). Le-
opold Fischer und Erhard Mann begrüß-
ten die Ehrengäste – allen voran die 
Priester, die mit Pfarrer Liviu Balascuti, 
Altpfarrer Roland Moser, Kaplan Adrian 
Boboruta und Pater Clemens Kriz (ehe-
maliger Pfarrprovisor von Absdorf) sehr 
zahlreich vertreten waren – und führ-
ten durch das Programm. Ein treuer Gast 
in Absdorf ist Dr. Hannes Bauer, der als 
Ehrenbürger immer wieder sehr gerne 
nach Absdorf kam. Vizebürgermeister 
Leopold Weinlinger und Pfarrer Liviu 
Balascuti betonten die Wichtigkeit des 
Kirtags für die Gemeinde und Gemein-
schaft. Passend zum Ziel eines Kirtags 
gestaltete Kaplan Adrian Boboruta eine 
Ausstellung zum Thema „Begegnungen“, 
wo er mit seinen sehr ansprechenden 
Bildern das Thema auf unterschiedliche 
Weise (z.B. Begegnung der Generatio-
nen, Musikalische Begegnungen, ……) 

beleuchtete. Groß war die Überraschung 
bei einigen Mitgliedern des chor mauri-
tius, die für ihr jahrzehntelanges Wirken 
im Chor (Anneliese Goldschmidt, Ma-
ria Schreylechner, Regina Zens, Werner 
Heindl, Ilse Peter und Maria Reiter) mit 
einer Urkunde von Erzbischof Kardinal 
Schönborn gewürdigt wurden.

Sehr intensiv wurde auch wieder mit 
dem Kultur- und Verschönerungsverein 
Absdorf zusammengearbeitet, wo im 
Heimatmuseum die sehr interessante 
Ausstellung „Entwicklung der Kalen-
der“ von Herbert Lohner mit sehr tol-
len Kalendern zurückgehend bis ins 16. 
Jhdt. zu sehen war. Jährlicher Fixpunkt 
im Heimatmuseum ist die Sonderschau 
„Von Kirtag zu Kirtag“ von Andreas und 
Sabine Zerzawy, die zeigt, was seit dem 
letzten Kirtag in Absdorf los war. 

Im Festzelt im Pfarrgarten herrschte 
das gesamte Wochenende reger Betrieb. 
Am Freitagabend spielte das Absdorfer 
Brassquartett auf. Der Samstagnachmit-
tag gehörte den Junggebliebenen mit ei-
ner Kaffeejause. Die Kinder waren zum 
Zielschießen eingeladen und konnten 
nette Preise gewinnen. Am Abend sorg-
te das TRIO SKYLINE für gute Stim-

mung und Tanzmusik. Am Sonntag 
feierten Subregens Markus Muth, Alt-
pfarrer Roland Moser und Diakon An-
ton Tippl (war zu Gast in Absdorf), mit 
den Gläubigen die Festmesse zu Ehren 
des Hl. Mauritius (Patron der Kirche). In 
seiner Predigt griff Markus Muth 3 inte-
ressante Fragen vom Mauritius-Projekt 
der Volksschule Absdorf auf. Die Messe 
und der anschließende Frühschoppen 
wurden vom Musikverein Absdorf mu-
sikalisch gestaltet. Das Jungschar-Team 
gestaltete den Kindernachmittag und bei 
der Tombolaverlosung warteten viele auf 
ihr Glück. Groß war die Freude über den 
Gewinn von netten Preisen – gespendet 
von den Vereinen und Betrieben aus Ab-
sdorf und Umgebung. Der Kirtag wurde 
auch zum Anlass genommen, die Sieger 
des Absdorfer Radlpasses zu ermitteln, 
die sich ebenfalls über schöne Preise ge-
freut haben.

Dank vieler Gäste und einer großen 
Schar an freiwilligen Helfer*innen wur-
de der 37. Absdorfer Pfarrkirtag weit über 
die Pfarrgrenzen hinweg zu einem Fest 
der Begegnung von Generationen.

BRIGIT TA FISCHER
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1-6 Impressionen von unserem Pfarrkirtag – 
ein Fest für alle Generationen

Fotos: Brigitta Fischer, Leopold Fischer
Illustration: Kath. Jungschar Österreichs 

2024 feiert das Stern
singen ein Jubiläum!
Do, 4. und Fr, 5. Jan. 2024, jeweils 
ab 9:00 Uhr
Sa, 6. Jan., Hl. Messe mit den Stern-
singern und anschließend Dreikö-
nigsaktion am Absberg.

Anfang 2024 sind wir wieder 
Sternsingen und bringen als die 
„Heiligen drei Könige“ sehr gerne 
die weihnachtliche Friedensbot-
schaft und den Segen für das Jahr 
2024 zu Ihnen nach Hause und bit-
ten um Ihre Spenden für notleidende 
Mitmenschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. Diese Tradition gibt 
es nun seit 70 Jahren. Leider ist die 
Armut in vielen Teilen der Welt wei-
terhin sehr groß. Wir sagen schon 
jetzt herzlich Danke fürs Öffnen 
Ihrer Tür!

Du möchtest (wieder) mitma-
chen? Dann komm bitte zur Ein-
teilung und Gewandprobe für die 
Dreikönigsaktion am Sonntag, 3. 
Dez. 2023, nach dem Kinder- und 
Familiengottesdienst, d.h. von ca. 
9:30–10 Uhr in den kleinen Pfarr-
saal. Ich freue mich, wenn auch du 
(wieder) mitmachen würdest!

THERESA TA MPER MEIER
(0676/7753271)
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Bewusst essen
Unter dem Motto „Bewusst Essen“ fand am Sonntag dem 
1. Oktober wieder das Erntedankfest in Absdorf statt. Ge-
meinsam mit Pfarrer Mag. Liviu Balascuti, dem Chor Mau-
ritius und vielen AbsdorferInnen feierten die Bäuerinnen 
der Gemeinde, der Bauernbund und der Weinbauverein 
Absdorf ein schönes Erntedankfest.

Die wunderschöne Erntedankkrone wurde von jungen 
Burschen in die Kirche getragen, mit dabei beim Einzug 
waren auch die Kinder mit einem tollen Gemüsewagen 
und ihren eigenen Gaben, für die sie dankbar sind, so-
wie die Bäuerinnen und Bauern mit den Erntegaben sowie 
den selbstgebunden Erntesträußchen. Gegen freie Spende 
konnte man im Anschluss an die Messe ein Erntesträuß-
chen mit nach Hause nehmen und sich bei der Agape stär-
ken und ins Gespräch kommen. Die gesammelten Spenden 
kommen „Bäuerinnen helfen Bäuerinnen“ zugute.

OLGA DA M

Wir RADLn in die Kirche 
Anlässlich der europäischen Mobilitätswoche beteiligte 
sich unsere Pfarre wieder an der Aktion „Wir RADLn in die 
Kirche“. Der Radlsonntag am 17. September fiel wiederum 
mit dem Oktoberfest des Sportverein Absdorf zusammen. 
Dem Aufruf „Wir radln zum Sportplatz zur Sportlermes-
se“ folgten viele. So konnte Altpfarrer Roland Moser nach 
der Hl. Messe die unterschiedlichsten Fahrräder (vom Kin-
derrad bis zum Elektrorad) segnen. Unter Gottes Schutz 
wurden auch die Radfahrer/innen gestellt, damit sie immer 
sicher an ihr Ziel kommen. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die durch das Radfahren einen aktiven Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz leisten und somit Mitverant-
wortung für die Schöpfung tragen.  

BRIGIT TA FISCHER

1  Altpfarrer Moser stellt Fahrräder und Radfahrer unter Gottes Segen.

2  Die Absdorfer Bauernfamilien versammeln sich vor dem Erntedankfest.

3  Geburtstag: Die Pfarrgemeinde wünscht Gesundheit und Gottes reichen 
Segen. 

4  Erhard Mann und Leopold Fischer freuen sich mit Lady Bird & The Cats 
über einen gelungenen Abend

Fotos: Hermann Dam, Johannes Knell, Brigitta Fischer

Runder Geburtstag
Am 15. Oktober feierte unser Herr Pfarrer Liviu Balascuti sei-
nen 50. Geburtstag. Nach der Sonntagsmesse gratulierte die 
Pfarrgemeinde mit einem Geburtstagsständchen und der Pfarr-
gemeinderat überreichte eine Sachertorte verziert mit den Fah-
nen von Rumänien und Österreich. Da Liviu zu seinen Festen 
immer bittet, anstelle von persönlichen Geschenken für seine 
beiden „Herzensprojekte“ für Kinder in seinem Heimatland 
Rumänien zu spenden, wurde eine Spendenbox aufgestellt. 
Wir danken für Ihre Spenden in der Höhe von € 306,-, die wir 
Liviu überreichen konnten. 

DER PFA RRGEMEINDER AT

dinner & music
Einen wunderbaren Abend genossen die Gäste am Freitag, 13. 
Oktober 2023, im Pfarrkultursaal. Bei kulinarischen Gaumen-
freuden eines exquisiten 4-gängigen Menüs gepaart mit groß-
artigen musikalischen Darbietungen des Ensembles „Lady Bird 
& The Cats“ standen feine menschliche Begegnungen mit Fa-
milie und Freundeskreis im Vordergrund. 

ERHA RD M A NN

R Ü C K B L I C K
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Rumänien trifft Österreich
Zu einem besonderen Nachmittag lud Pfarrer Liviu Balascuti am Sonntag, 8. Oktober 2023 seine Pfarrge-
meinden des Pfarrverbands Wagram-Au in den Pfarrkultursaal Absdorf ein.

Alle, die Rumänien genauer kennenlernen und das Land erleben wollen,  
lädt Pfarrer Liviu Balascuti ein zu einer 

RumänienRundreise 2024

Termin: 10.–18. Mai 2024
Route: Wien – Satu Mare – Maramures – Gura Humorului – Klöster der  
 Moldau – Bicaz Klamm – Predeal – Brasov (Kronstadt) – Törzburg  
 – Sighisoara – Biertran – Sibiu (Hermannstadt) – Timisoara – 
Wien
Kosten: € 980,- (Preis im DZ mit Halbpension)
 € 150,- (Einzelzimmerzuschlag)
Anmeldung: bis 15. November 2023 bei Pfarrer Liviu Balascuti
 balascuti@yahoo.it oder 0688/64620370
 oder Pfarrverbandskanzlei (office@pvwagram-au.at)
Details:  Info-Zettel liegen zur Entnahme in der Kirche auf

Sowohl Pfarrer Liviu als auch unser Kaplan Adrian Boboruta 
stammen aus Rumänien. Ein Kennenlernfest sollte dazu bei-
tragen, Kultur, Musik, Kulinarik und Tradition des Heimat-
landes, das wohl noch nicht viele bereist haben, ein wenig 
zu erleben. Extra aus Deutschland eingereist ist Magdalena 
Schröder, ebenfalls eine gebürtige Rumänin, die vor ca. 20 
Jahren für ihr Studium nach Deutschland kam und nun mit 
ihrer Familie in Bielefeld lebt. 

Frau Schröder und Pfarrer Balascuti gestalteten eine Ausstel-
lung mit landestypischer Kleidung, Kunsthandwerk, Büchern, 
Zeitschriften und ausgewählten rumänischen Persönlichkeiten 
aus Politik, Sport, Musik und Literatur. 

Empfangen wurden die zahlreichen Gäste mit Kaffee und 
einem traditionellen Ostergebäck. In einem Vortrag gaben 
Magdalena und Liviu einen interessanten Einblick in ihr Hei-
matland und stellten auch typische Landesgerichte vor, die im 
Anschluss verkostet werden konnten. Die Gäste waren von den 
kulinarischen Köstlichkeiten, wie zB Kartoffelsalat mit Gemüse 
und Mayonnaise, Auberginen- und Bohnenaufstrich, diversen 
Salami- und Käsevariationen, Samales sowie dem „salzigen“ 
und „süßen“ Topfenkuchen sehr begeistert. Selbstverständlich 
wurden dazu auch passende rumänische Weine serviert. Mit 
Musik und Tanz, wo rumänische Volkstänze vorgeführt wur-
den und auch zum Mitmachen eingeladen wurde, klang der 
sehr nette Nachmittag aus. 

Alle waren sich einig, dass Rumänien ein wunderschönes 
Land mit sehr gastfreundlichen Menschen ist, das leider durch 
die traurige Vergangenheit des letzten Jahrhunderts in Verges-
senheit geraten ist. Ein herzliches Dankeschön an alle rumä-
nischen Landsleute für das ausgezeichnete Essen und das tolle 
Fest, womit ihr gezeigt habt, wie sehr euch euer Heimatland 
auch aus der Ferne am Herzen liegt.

BRIGIT TA FISCHER

1  Treffen der Trachten aus Absdorf und dem 
Osten Rumäniens

2-3  Spannende Infos und Volkstänze interessier-
ten die zahlreichen Gäste sehr.

Fotos: Brigitta Fischer 

R Ü C K B L I C K
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Caritas Augustsamm
lung 2023 gegen den 
Hunger in der Welt 

Mit 828 Millionen Menschen ist die Zahl 
der Hungernden im Jahr 2023 so hoch 
wie noch nie – jeder Zehnte leidet an 
Hunger. Die Nachwehen der Pandemie, 
der Krieg in der Ukraine und die Folgen 
der Klimakrise verschärfen die Situation 
– bis zu 95 % des Viehs sind wegen feh-
lenden Regens verendet. Die Absdorfer 
Messbesucher haben mit ihren Spenden 
in Höhe von € 843,50 eine wichtige Un-
terstützung im Kampf gegen den Hunger 
geleistet. Ein herzliches Vergelt’s Gott im 
Namen des Teams der Caritas Absdorf, 

GA BY HONDL

Segnung unseres Plau
derbankerls

Am 1. Oktober wurde im Anschluss 
an die Erntedankmesse, das neue Ban-
kerl vor der Kirche als „Plauderban-
kerl“  gesegnet und eröffnet. Unser 
Pfarrer Liviu Balascuti fand einfühlsa-
me Worte mit Verweis auf die Verein-
samung in der Pandemie, um auf den 
tieferen Sinn dieses Bankerls hinzuwei-
sen und erwähnte auch, dass er bereits 
zwei solche Bankerl in Deutschland ge-
segnet hat. 

Den Segen haben wir mit einem ge-
meinsamen Vater Unser abgeschlossen 
und das Bankerl damit seiner Bestim-
mung übergeben. Es wurden in der Kir-
che auch Einladungskarten aufgelegt, 
mit Hilfe dessen man Freunde/Bekannte 

dezidiert zu einem Gespräch auf unse-
rem Bankerl einladen kann. Im Namen 
der Caritas Absdorf, 

GA BY HONDL

Weltmissionssonntag 
am 22. Oktober 2023
Auch 2023 feiern weltweit 1,38 Milliar-
den Katholikinnen und Katholiken den 
Weltmissionssonntag. Papst Franziskus 
wünscht sich, dass wir diesen Sonntag 
zu einem „kleinen Pfi ngstfest im Herbst“ 
machen. Das heurige Schwerpunktland 
ist Indien. In Kalkutta, der 9-Millionen-
stadt im östlichen Indien und einstigen 
Wirkungsstätte der Heiligen Mutter Te-
resa, wurden zwar große Fortschritte 
erzielt, dennoch leben viele Familien 
in tiefster Armut und unvorstellbarem 
Leid.  Der Weltmissionssonntag ist die 
größte Solidaritätsaktion der Welt. Die 
Kollekte geht an die Weltmission, die 
unter anderem für einfache und saubere 
Wohnungen in Kalkutta sorgt. Wir bitten 
um Ihre Spenden! 

DAS TEA M MISSIO 

Elisabethsonntag und 
Welttag der Armen am 
19. November 2023
Die heilige Elisabeth von Thüringen 
wird meist als junge Frau mit einem 
Korb voller Rosen, Brotlaiben oder mit 
einem Wasserkrug dargestellt. Sie zählt 
als Beschützerin von Witwen und Wai-
sen, Bettlern, Kranken und unschul-
dig Verfolgten und ist Schutzpatronin 
der Caritas. Die Caritas-Sammlung am 
Elisabethsonntag erhält traditionell 
die Caritas im Inland – im speziellen 
in Abs dorf. 

Auch wir werden nach der Messe 
wieder Brote (diesmal mit Spruchband) 
segnen lassen und gegen eine Spende 
verteilen. Im Namen der Caritas Teams 
Absdorf,

GA BY HONDL 

1  Segnung des neuen „Plauderbankerls“

Foto: Leopold Fischer

�����������������
Donnerstag, 23. Nov. 17-20 Uhr, 

Freitag, 24. Nov. 8-18 Uhr 
Samstag, 25. Nov. 8-17 Uhr 
Sonntag, 26. Nov. 10-16 Uhr



20

Offene Kirche
Unsere Pfarrkirche ist täglich von 7:00 
–20:00 Uhr für Ihr persönliches Gebet 
geöffnet!  

Wochentagsgottesdienst
Donnerstag: 8:00 Uhr in der Pfarrkirche 
(im Winter im Pfarrhof) in Absdorf 
Mittwoch und Freitag: 18:00 Uhr im 
Pfarrhof in Stetteldorf 

Eucharistische Andacht
Jeden 1. Samstag im Monat nach der Vor-
abendmesse in Absdorf

Beichtgelegenheit
Aussprachen und Beichtgespräche sind 
sehr gerne möglich. Bitte nehmen Sie 
mit Pfarrprovisor Liviu Balascuti Kon-
takt auf. (Kontaktdaten finden Sie auf der 
letzten Seite.)

Krankenkommunion
Wir kommen gerne einmal im Monat (in 
der Regel ist es der erste Sonntag im Mo-
nat) mit der Krankenkommunion zu un-
seren kranken und älteren Mitchristen.
Die nächsten Termine sind: So, 5. No-
vember und So, 3. Dezember, jeweils 
nach der Hl. Messe
Anmeldung und Info: Katharina M. Ri-
bisch (Tel: 0664/156 94 54) oder Brigitta 
Fischer (Tel: 0664/73723417)
An diesen Sonntagen wird Ihnen eine 
Kommunionhelferin die Hl. Kommu-
nion bringen. Wenn Sie den Besuch ei-
nes Priesters oder unseres Diakons wün-
schen, dann melden Sie sich bitte im Büro 
des Pfarrverbands unter 0680/4437188. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Kinder- und Familiengottes-
dienst
Dieser Gottesdienst wird wieder mit ein-
fachen Liedern und in einer für Kinder 
verständlichen Sprache erfolgen:  
So, 3. Dez., 8:30 Uhr – mit Besuch vom 
Nikolaus
Gemütlicher Ausklang im Pfarrkultur-
saal beim Pfarrkaffee der Bäuerinnen
Auf dein Kommen freuen sich Annelie-
se, Barbara, Katharina, Sabine und Gitti

Bibelrunden
Mi, 29. Nov., 19:00 Uhr – Einstimmung 
auf den Advent
Mi, 20. Dez., 19:00 Uhr – Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest
Wir laden recht herzlich zu unserer Bi-
belrunde und zum Glaubensgespräch in 
den kleinen Pfarrsaal ein.

„Messe breve no. 7 in C“
von  Charles Gounod
Mi, 1. Nov., 9:00 Uhr
chor mauritius und Ensemble Neue Strei-
cher

Tauferinnerungsfeier
Sa, 18. Nov., 14:00 Uhr
Pfarrkultursaal Absdorf (siehe Seite 4)

Pensionistenmesse
Sa, 18. Nov., 17:00 Uhr
Während der Messe wird besonders der 
verstorbenen Absdorferinnen und Abs-
dorfer gedacht.

Konzert „Die Harmonischen“
Sa, 18. Nov., 18:00 Uhr
Das Vokalensemble „Die Harmonischen“ 
verwöhnt uns nach der Abendmesse mit 
einem Konzert in der Kirche und lädt zu 
einer Agape in den Pfarrkultursaal ein.

Caritas – Elisabethsonntag
So, 19. Nov.
Nach den Gottesdiensten am Sa, 18. 
Nov., und So, 19. Nov., werden Elisabeth-
brote gegen eine Spende für die Anliegen 
der Pfarrcaritas angeboten.
Nähere Infos siehe Caritas Seite 19

Tod – Abschied – Trauer 
Grenzsituationen des Lebens
Impulse von Trauerbegleiterin Hermi 
Scharinger
Mo, 20. Nov., 19:00 Uhr
im Pfarrkultursaal

Ministrantenmesse
So, 26. Nov, 8:30 Uhr
Am Christkönigssonntag sollen unse-
re Ministrant*innen im Mittelpunkt 
stehen. Wir freuen uns über die neuen 
Ministrant*innen, die wir in die Gemein-
schaft der Minis aufnehmen dürfen.

Ehejubiläen
Fr, 8. Dez., 8:30 Uhr, Dankgottesdienst 
für die Ehejubiläen in der Pfarrkirche
Wir laden alle Ehepaare, die in diesem 
Jahr ein Jubiläum feiern, ganz herzlich 

zu diesem Festgottesdienst ein. Anmel-
dung bitte bis 1. Dezember im Pfarrbüro 
(02278/2313) oder in der Sakristei. Im 
Anschluss sind die  Jubelpaare zu einem 
Empfang – organisiert von den kfb Frau-
en und vom PGR – eingeladen. 

Weihnachtssingen
So, 10. Dez., 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche Absdorf – im Rahmen 
des Adventdorfes der Marktgemeinde

Roratemesse
Di, 12. Dez., 6:00 Uhr, in der Pfarrkirche
Nach einem stimmungsvollen Gottes-
dienst wollen wir bei einem gemeinsa-
men Frühstück – vorbereitet von den 
Frauen der kfb – das Erwachen eines 
neuen Tages erleben. 

Krippenandacht
24. Dez., 16:00 Uhr, in oder vor der Pfarr-
kirche

Christmette
24. Dez., 22:00 Uhr, in der Pfarrkirche

Kripperlroas
Di, 2. Jan. 2024
Details: siehe Infos der kfb (siehe S. 23)

Dreikönigsaktion
Die Sternsinger sind am Donnerstag, 4. 
und Freitag, 5. Jänner 2024, jeweils ab 
9:00 Uhr in unserer Pfarre unterwegs. Die 
genaue Straßeneinteilung finden Sie nach 
Weihnachten im Schaukasten. Die Eintei-
lung der Sternsinger findet am Sonntag, 
3. Dezember, nach der Familienmesse 
(9:30–10:00 Uhr) im Pfarrhof statt.
Am Donnerstag, 6. Jan., feiern die Hl. 
Messe mit den Sternsingern und an-
schließend findet die Dreikönigsaktion 
am Absberg statt.

Neujahrsempfang
So, 14. Jan. 2024
Wir feiern um 11:00 Uhr die Hl. Messe 
in der Pfarrkirche Absdorf und stoßen 
als Pfarrverband Wagram-Au im Pfarr-
kultursaal Absdorf auf das Jahr 2024 an.

P F A R R E  A B S D O R F  –  T E R M I N E

Die Pfarre Absdorf dankt 
für Ihre Unterstützung 
durch Werbeeinschal-
tungen. Bei Interesse 
an Inseraten, Termin-
ankündigungen, Dank-
sagungen wenden Sie 
sich bitte an ein Mitglied 
des Redaktionsteams 
(siehe letzte Seite).
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UNSERE LEISTUNGEN
• Mutter-Kind-Pass-Gespräche 

• Nachbetreuung 

• Hausbesuche nach der Geburt 

• Schwangerengymnastik

• Stillberatung

• Geburtsvorbereitungskurse

MARTINA KREUZINGER &
SUSI REHAK

Hebammen mit Kassenvertrag

Hans - Doppelreiter Straße 1a | 3462 Absdorf
0699 / 19 45 84 54 | info@hebamme.co.at | www.hebamme.co.at

• Babytreff und Juniortreff

• Rückbildungsgymnastik

• Babymassage

• Spielgruppen

• Hebamme in Schulen

• Akupunktur

VERSICHERUNG – PENSIONSVORSORGE – BAUSPAREN

Stefan Meyer
Absdorf – Schwalbengasse 1

Mobil: 0664 / 512 37 77
E-Mail: stefan.meyer@noevers.at

Zwei besondere Termine
Am 1. November gestalten wir gemein-
sam mit dem Ensemble Neue Streicher 
die Messe um 9.00 Uhr in unserer Pfarr-
kirche und werden erstmals in Absdorf 
die „Messe breve no. 7 in C“ von Charles 
Gounod zum Klingen bringen.

Die Missa brevis für Chor und Or-
gel schrieb Gounod im Alter von 72 Jah-
ren, nur drei Jahre vor seinem Tod. Der 
große Opernkomponist widmete sich 
im Alter mehr der Kirchenmusik und 
schrieb mehrere Messen für kleine Be-
setzungen. Doch auch in seinen kleine-
ren Werken weht der Geist von großen 
Opernorchestern und langen Linien, wie 
es in der Spätromantik üblich war. So 
will auch diese „Messe brève“ mit ent-
sprechend romantischem Gestus inter-
pretiert werden. Wir hören hier einen ab-
geklärten Meister, der sich nichts mehr 
zu beweisen braucht, sondern, der gera-
de durch geniale Schlichtheit eine Aus-
druckstiefe erschafft, die nur in kleinen 
Formen möglich ist. Die deutsche Vor-
tragsbezeichnung „innig“, von R. Schu-

mann geprägt, ließe sich über das gesam-
te Werk setzen.

Am Sonntag, den 10. Dezember um 
18:00 Uhr laden wir wieder zu unserem 
traditionellen Weihnachtssingen un-
ter dem Motto „Machet die Tore weit“ 
gemeinsam mit dem Abs dorfer Brass-
quartett und der Singklasse der VS Abs-

dorf ein. Mit einem innigen Reigen von 
Chormusik, Bläserstücken und passen-
den Texten stimmen wir auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest ein.

ERHA RD M A NN

1  Weihnachtssingen 2022 mit chor mauritius 
 Foto: Erhard Mann
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Praxis
Tullner Straße 15
3462 Absdorf

T: 0650 73 59 777
office@physio-weis.at

www.physio-weis.at

131008_IreneWeis_Visitenkarte.indd   2 2013-10-12   21:42:25

ussusstischlereitischlerei
kreation aus holz

Tischlermeister Gerald Fuss

Wirtschaftspark 10 · 3462 Absdorf · 0664 286 46 81
tischler@holzfuss.at · www.holzfuss.at

bc-absdoo.at | ooice@bc-absdoo.at | 02278 / 3305 50

VERMIETUNG BÜRO UND CO-WORKING

...Brötchen und feine Platten...Brötchen und feine Platten

Chemikalien

Kräuter & Tee

Farben & Lacke

Filme & Entwicklung

Saisonartikel

Lotto & Toto

SportwettenSportwetten

wienticket

oeticket

Hermes Paketshop

Tabak-Trafik

SaisonartikelBahnhofstraße 6 - 3462 Absdorf - 02278/2246 - www.drogerie-elisabeth.at

F ü r  j e d e n  A n l a s s  d a s  p a s s e n d e  G e s c h e n k .
Drogerie Elisabeth
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kfb Absdorf
Morgengebet und Frauentreff 
Mo, 13. Nov., 8:00 Uhr
Mo, 4. Dez., 8:00 Uhr
Nach dem Morgengebet sind alle zum 
Frauentreff mit Frühstück eingeladen.

Pfarrkaffee
So, 3. Dez., Pfarrkaffee der Bäuerinnen 
und Weihnachtsfl ohmarkt der kfb
Wir laden sehr herzlich nach dem Got-
tesdienst zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein.

Frauenmessen und Frauen-
runden
Mi, 8. Nov., 16:00 Uhr
Einmal im Monat an einem Mittwoch 
fi ndet ein Gottesdienst mit anschließen-
der Frauenrunde statt. 
Wir würden uns auch über Ihr Kommen 
freuen!

Katharinenmarkt
So, 26. Nov. 9:30 – 16:00 Uhr im Pfarr-
kultursaal

Kripperlroas 2024
Di, 2.Jänner 2024
Unsere nächste Kripperlroas führt uns 
in unser neues Dekanat. Wir besuchen 
die Krippen in der Pfarre Hadersdorf, 
Etsdorf und Feuerbrunn.
Abfahrt: 8.30 h Hauptplatz
8.35 h Gasthaus Salomon
Anmeldung bis 20. Dezember bei Katha-
rina M. Ribisch (Tel: 0664/156 94 54), 
E-Mail: katharina.ribisch@gmail.com

Rückblick Dekanat
Dekanats Jahresabschluss in Hollen-
stein bei Ziersdorf  
Jedes Jahr gibt es ein Abschlusstreffen 
der kfb vor der Sommerpause. Dieses 
Jahr war unser Treffen am Mittwoch, 
21. Juni in Hollenstein. Gemeinsam fei-
erten wir mit Dechant Pater Edmund 
Tanzer OCist die Hl. Messe, anschlie-
ßend war ein Treffen im Dorfhaus. Da 
unser Dekanat Großweikersdorf in 2 De-
kanate aufgeteilt wurde, haben wir un-
serer scheidenden Dekanatsleiterin Hel-
ga Hecke und Dechant P. Edmund ganz 
herzlich Danke gesagt.

Bei diesen Treffen konnten wir auch 
einige Frauen aus dem Dekanat Haders-

K F B  U N D  K M B  A B S D O R F

Männerrunden
Di, 7. Nov., 18:00 Uhr
Di, 5. Dez., 18:00 Uhr
jeweils im pfarr.kultur.saal
Etwaige Änderungen, Inhalte und The-
men werden kurzfristig bekannt gegeben. 

Dekanatsmännermessen
Fr, 17. Nov., 18:30 Uhr in Absdorf
Im Anschluss wird zur Agape in den 
Pfarrkultursaal eingeladen.

JOSEF SCHACHENHUBER

KMB Absdorf 

Heiliger Leonhard, 
behüt‘ unser Vieh!
Heilige begleiten uns auf unserem 
Glaubensweg. Sie wollen uns Mut 
machen, christlich zu leben.

Wir wollen ab dieser Ausgabe des 
Blickpunkts jedes Mal einen Heili-
gen vorstellen, wo wir ein Bild in un-
serer Pfarrkirche haben.

Heiliger Leonhard
Der Hl. Leonhard zählt besonders im 
süddeutschen Raum und in Öster-
reich zu den wichtigsten Heiligen. Er 
ist Schutzheiliger von Vieh und be-
sonders für Pferde. Er ist auch Patron 
der Bauern, Schlosser, Fuhrleute. Bis 
heute gibt es zu Ehren des Heiligen 
Leonhardiritte und Pferdesegnungen 
und Dankwallfahrten.

Leonhard stammte aus adligem 
Haus. Seine Eltern lebten am Hof 
des Merowinger-Königs Chlodwig. 
Dort wurde Leonhard um das Jahr 
500 geboren und erzogen. Gestorben 
ist er 559 bei Limoges. Leonhard hät-
te alles haben können – Macht und 
Reichtum. Aber er zog die Einsam-
keit in einem Kloster vor. Besonders 
half er Gefangenen und Armen.

Darstellung: In Mönchgewand mit Stab, 
Buch, Ketten, Ochs oder Pferden
Gedenktag: 6. November
Namenstage: Leonhard, Lennart, Li-
enhard

Wir können von diesem Heili-
gen für unser konkretes Leben ler-
nen: Auch in unserer Zeit sind viele 
Menschen in manchen Situationen 
gefangen und leiden darunter. Ver-
suchen wir diesen Menschen durch 
Gespräche und Zuhören ihre Situa-
tion zu lindern. Bitten wir den Hl. 
Leonhard um seine Hilfe.

K ATHA RINA M. R IBISCH

1  Das Team der kfb Absdorf bedankt und 
verabschiedet sich bei Dechant Pater Edmund 
Tanzer OCist.

2  Das Bild des Hl. Leonhard ist unter dem Chor 
zu sehen. 

Fotos: Katharina Ribisch, Brigitta Fischer

Auf www.pfarrkultursaal.at  fi nden Sie 
alle Veranstaltungen.  Gerne können Sie 
den Saal auch für private Feiern, Vereins-  

und Firmenveranstaltungen mieten.
Kontakt: Erhard Mann 

erhard.mann@gmail.com

dorf-Wagram kennen lernen – wo wir 
jetzt eine kfb-Gemeinschaft bilden.

Wir freuen uns schon auf unser ers-
tes Treffen im neuen Dekanat Haders-
dorf-Wagram.

K ATHA RINA M. R IBISCH
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Begegnung mit dem Hl. Mauritius

Dass der Hl. Mauritius der Patron unserer 
Pfarre ist und sich Mauritius und seine 
Soldaten als Christen geweigert haben, den 
Göttern ein Opfer darzubringen und sie 
deshalb auf Befehl von Kaiser Maximilian 
hingerichtet wurden, lernen die Kinder der 
Volksschule im Religionsunterricht. Am 
Ende des Schuljahres hat sich die 4. Klasse 
in besonderer Weise in einem Kunstprojekt 

mit dem Leben des Heiligen auseinanderge-
setzt und unseren Mauritius vor der Kirche in 

einen Umhang mit Fragen gehüllt. Mehr dazu 
auf Seite 5.

Sonntagsgottesdienste
Am Samstagabend:
Absdorf: 18:00 Uhr (Sommerzeit), 17:00 Uhr (Winterzeit)
Stetteldorf: 18:00 Uhr
Am Sonntag: 
Absdorf: 8:30 Uhr, fallweise um 10:00 Uhr
Bierbaum am Kleebühel: 8:30 Uhr
Königsbrunn am Wagram: 10:00 Uhr
Neuaigen: 10:00 Uhr
Stetteldorf am Wagram: 8:30 Uhr

Für Taufen und Hochzeiten
Wenn Sie eine Taufe oder eine Trauung 
anmelden möchten, bitten wir Sie um An-
meldung im Pfarrbüro: 
offi ce@pfarreabsdorf.at, 02278/2313.
Bitte folgende Dokumente in Kopie und
eine aktuelle Telefonnummer für eventuel-
le Rückfragen bei der Anmeldung mitbringen:
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Meldezettel 
des Kindes; Taufschein sowie Trau- und Heiratsur-
kunde (falls verheiratet) der Eltern, Taufschein sowie Trau-
ungsschein (falls verheiratet) des/der Taufpat/in – Taufpaten 
sind mitverantwortlich für die christliche Erziehung und müs-
sen Mitglied der römisch-katholischen Kirche sein! Folgende 
Termine stehen zur Verfügung: an Samstagen vormittags und 
nachmittags bis 16:00 Uhr, an Sonntagen nach den Hl. Mes-
sen ab ca. 11:30 Uhr.
Für die Trauung: Geburtsurkunde, Taufschein, Meldezettel der 
Braut und des Bräutigams, Heiratsurkunde (falls schon standes-
amtlich verheiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung 
zur standesamtlichen Trauung; Daten der Trauzeugen (Name, 
Geburtsdatum, Adresse)

Für den Notfall und bei Todesfällen
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen und im Pfarr-
büro niemanden erreichen, können Sie unseren Pfarrprovisor 
Liviu Balascuti unter 0688/64620370 oder unseren Kaplan 
Adrian Boboruta unter 0676/3574249 anrufen.  
Für das Läuten der Sterbeglocke kontaktieren Sie bitte Katha-
rina M. Ribisch (0664/1569454). 
Für Begräbnisformalitäten rufen Sie bitte Pfarrprovisor 
Liviu Balascuti (0688/64620370) an.

Ansprechmöglichkeiten in der Pfarre
Pfarrbüro Absdorf: 3462 Absdorf, Hauptplatz 12
Öffnungszeiten: Mi, 17:00–19:00 Uhr, Sa, 9:00–11:30 Uhr 
(in den Ferien nur samstags!)
Telefon: 02278/2313 (Alternativnummern außerhalb der Bü-
rozeiten entnehmen Sie der Ansage des Anrufbeantworters)
E-Mail: offi ce@pfarreabsdorf.at
oder bei einem der Absdorfer Pfarrgemeinderäte

Pfarrprovisor Mag. Liviu Balascuti: 0688/64620370, offi ce@
pvwagram-au.at
Sprechstunde: Termine nach Vereinbarung. Anliegen können 
auch übers Pfarrbüro weitergeleitet werden.
Kaplan Dr. Adrian Boboruta: 0676/3574249
Sprechstunde: Termine nach Vereinbarung. Anliegen können 
auch übers Pfarrbüro an ihn weitergeleitet werden.
Diakon Hans Wachter: 0664/6101244, j.wachter@edw.or.at
Pastoralassistentin Angelika Eberand:
0676/7446225, angelika.eberand@katholischekirche.at
Elfriede Schwarzl (Pfarrverbandsbüro Stetteldorf): 
0680/4437188, offi ce@pvwagram-au.at
Das Pfarrverbandsbüro ist mittwochs von 9:00–13:00 Uhr 
besetzt. 

Redaktionsteam
Brigitta Fischer
(0664/ 73723417, brigittafi scher@gmx.at)
Leopold Fischer
(0676/6589961, leopold.fi scher@pfarreabsdorf.at)

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Winter 2023 (3. Dezember 2023–28. Febru-
ar 2024): 4. November 2024
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!

Werbeeinschaltungen
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Redaktionsteam. 
Inserate werden bis zum Redaktionsschluss benötigt.


